
Von Première Dixence über Cleuson-Dixence zu Grande Dixence

Wasser-Agenda 21 - Verfahren zur Erneuerung von Wasserkraftkonzessionen.

ALPIQ AG | N. Rouge, 22.8.23

Présentateur
Commentaires de présentation
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, ich habe die Ehre, den heutigen Tag zu beenden und hoffe, dass ich es meinen Vorrednern gleichtun kann.Wir bleiben in Wallis und auf diesem Schema sehen Sie die verschiedenen Anlagen von Grande Dixence, Cleuson-Dixence, Cleuson und Première Dixence.Warum ein solcher Titel? Zunächst einmal, um unsere Urgroßeltern, Großeltern und Eltern für ihre Genie, ihr Engagement und ihre aktive Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen technischen, politischen, rechtlichen und wirtschaftlichen Welten zu würdigen, um Wasserkraftanlagen zu errichten und zu entwickeln. Und das ist noch nicht alles!Es wäre heute Schade für alle Verteidiger der Wasserkraft, wenn wir nicht beispielhafte Heimfälle durchführen würden.Und unsere Eltern haben bereits skizziert, wie wir einen Heimfall durchführen müssen, und wie wir Restwertvereinbarungen am Konzessionsende ausarbeiten müssen, um eine nachhaltige Entwicklung zu gewährleisten. Es liegt an uns, diese Wege zu verbessern, um die vor uns liegenden Herausforderungen schnell zu bewältigen.Das versuche ich Ihnen in den folgenden 20 Minuten zu zeigen.



1. Einführung

2. Betriebsfähigkeit Teil der billigen Entschädigung

3. Modernisierungs- und Erweiterungsinvestitionen 

4. Sonderfälle: Lösungssuche... 

5. Schlussfolgerung

Von Première Dixence über Cleuson-Dixence zu Grande Dixence
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Première Dixence 1935 und Grande Dixence 1965

2

Chandoline 1935 Bieudron 1999/ 2010

Présentateur
Commentaires de présentation
Meine Präsentation ist in fünf Teile gegliedert. Zunächst gibt es eine Einleitung, in der die Geschichte der Première Dixence bis zum Kraftwerk Cleuson Dixence dargestellt wird.Dann werde ich Ihnen unsere Erfahrungen zu den Themen Betriebsfähigkeit, billige Entschädigung, Restwertvereinbarungen vorstellen.Schließlich werde ich Einzelfälle behandeln, Lösungen vorschlagen und dann eine Schlussfolgerung.



Ausbau der Wasserkraft in der Schweiz
Kraftwerke mit Beteiligung von ALPIQ
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Puissance [MW] Energie [GWh]

Cleuson-Dixence 2010
1200 MW - SpeicherKW

Nant de Drance 2021
900 MW - PumpspeicherKW

Première Dixence
Chandoline 1935

120 MW - SpeicherKW

Martigny-Bourg 1908
14.7 MW - FlussKW

Grande Dixence 1965
680 MW - SpeicherKW

FMHL 1970/2017
420 MW - PumpspeichKW

Présentateur
Commentaires de présentation
ALPIQ entstand aus der Fusion der Unternehmen EOS und ATEL, die mit der Inbetriebsetzung des Kraftwerks Martigny-Bourg in 1908 und den Kraftwerken an der Aare, Pionierunternehmen der Wasserkraft waren. Mehr als 110 Jahren.  Dann hat man Speicherkraftwerken wie zum Beispiel Chandoline, Grande Dixence und Bieudron gebaut.Die Wasserkraft wurde weiter ausgebaut, insbesondere durch Pumpspeicherkraftwerke wie FMHL und NDD.Was wir spüren, ist, dass die Gesetzgebung für gewisse Punkte Schritte zur Verzögerung der Bauarbeiten hatte.

http://www.lenouvelliste.ch/multimedia/images/img_traitees/2009/06/20090613-vs2_detail_popup.jpg


Von Première Dixence bis... Mehrzweckspeicher Gornerli
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20501990 2000 2010 2020 2030 20401930 1940 1950 1960 1970 1980

2045 Heimfall 
Grande Dixence

Grande Dixence 
1965-680 MW

Cleuson-
Staumauer

1950

Première
Dixence 

1935 120 MW

Cleuson-Dixence
2010

1'200 MW

2031 Heimfall 
1ère Dixence-Cleuson

1987 
Cleuson-
Dixence-

Konvention

1996 
Konzessions 

Harmonisierung
1ère Dixence

Cleuon

MZS Gornerli
Vereinbarung

2025 (!?)

2021 2025 2029 20331985 1989 1993 1997 2001 2005 2009 2013 2017

Champsec 1988
13.5 MW 90 GWh

1ère Dixence 1996
120 MW 260 GWh

Martigny-Bourg 2000
22.5 MW 80 GWh

FM Borgnes 2005
32 MW - 76 GWh

Fully 2005
5.5 MW - 9 GWh

Orsières 2005/27
27 MW - 105 GWh

FGB 2040 (2023)
32 MW 100 GWh

Navizence - 
FMG /2004

50 MW 85 GWh

Salanfe 
2032

70 MW 120 GWh

Sembrancher (2006), SBB Barberine (2017), 
Ernen-Mörel (2023), Lavey (2032) ...

Restwertvereinbarung gemäss WRG Art 67 Abs.4: 
Cleuson-Dixence C87 (VS), FMHL+ (VD/FR)

Vereinbarung Alpiq Grande Dixence

Présentateur
Commentaires de présentation
Die Konzessionen für die Première Dixence wurden am 27 August 1916 erteilt, d. h. 4 Monate vor der Homologation des Bundeswasserrechtsgesetzes. Dann erhielt EOS die Konzessionen für das Wasser der Printze und nahm den Staumauer Cleuson in Betrieb, dessen Wasser in Chandoline turbiniert wurde. Daraufhin wurde in 1996 beschlossen, die Konzessionen der Première Dixence zu verlängern und sie mit denen den Staumeuer Cleuson zu harmonisieren, so dass sie in 2031 auslaufen würden. Der Heimfall ist in Vorbereitung. Grande Dixence hat hin zwischen von 23 Gemeinden und dem Kanton Wallis die notwendigen Konzessionen erhalten, um ihre Anlage in Betrieb zu setzen. Die Konzessionen laufen bis 2045 aus. In 1987 dann unterzeichneten die Konzessionsgemeinden, der Kanton Wallis, GD und EOS die Vereinbarungen, um den Bau von Cleuson-Dixence und seines Kraftwerks Bieudron zu ermöglichen.Die Entwicklung der Anlage ist noch nicht abgeschlossen, da GD, die Gemeinden und der Kanton den Bau des neuen Mehrzweckspeichers Gornerli in Erwägung ziehen.Aber Grande Dixence ist nicht allein. Ab 1980 fanden zahlreiche Heimfälle statt, an denen wir aktiv beteiligt waren, und die als Grundlage für die Ergebnisse dienen werden, die ich Ihnen nun vorstellen werde.  



2. Betriebsfähigkeit Teil der billigen Entschädigung

Dixence-Cleuson SA | N. Rouge | 14.2.23

Alpiq AG - N. Rouge 22.8.23

Présentateur
Commentaires de présentation
Betriebsfähigkeit Teil der billigen Entschädigung



• Art. 67 Abs. 3, Wasserrechtsgesetz (WRG 1916),
Der Konzessionär ist verpflichtet, die Anlagen und Einrichtungen, an denen das 
Heimfallrecht besteht, in betriebsfähigem Zustand zu erhalten.

• Art. 56 Wasserrechtsgesetz des Kantons Wallis (WRG-VS 1990)
2 Die billige Entschädigung ist nach dem Sachwert zum Zeitpunkt des Heimfalls, das heisst

nach dem Neuwert abzüglich der Wertverminderung für die der Lebensdauer dieser Anlagen 
entsprechende Abnutzung und technischen und wirtschaftlichen Altersentwertung zu 
berechnen.

Betriebsfähigkeit und Aufwertung der Instandhaltung
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Nutzungsdauer 

Angebliche Nutzung

Vertraglich festgelegte Nutzung oder 
Nutzung zur Erfüllung der Ziele eines 
Geschäftsplans.
Erwartete Funktion

Verschleiß Technische Veralterung

Alterung der Ausrüstung (Ermüdung, 
Korrosion, ...)
Verschlechterung der Funktion

Verfügbarkeit von Technologien, 
Ersatzteilen und Unterhaltungsdiensten

Nach IAS Nr. 16

Présentateur
Commentaires de présentation
Das WRG enthält jedoch keine Definition, wie die billige Entschädigung zu berechnen ist. Der Walliser Gesetzgeber definierte (Art. 56 Abs. 2 WRG), dass ,, Die billige Entschädigung ist nach dem Sachwert zum Zeitpunkt des Heimfalls, das heisst nach dem Neuwert abzüglich der Wertverminderung für die der Lebensdauer dieser Anlagen entsprechende Abnutzung und technischen und wirtschaftlichen Altersentwertung zu berechnen". Diese Definition wurde im Dezember 2015 durch den Walliser Staatsrat konkretisiert. Diese Definition bezieht sich in keinerlei Weise auf die in den Bilanzen der Unternehmen ausgewiesenen Buchwerte.Gemäss dem International Accounting Standard (IAS) Nr. 16 ist unter einem industriellen Asset eine Ressource zu verstehen, die von einem Unternehmen kontrolliert wird. Das Unternehmen muss den Wert in seiner Bilanz ausweisen. Hierzu wird das entsprechende Sachanlagenvermögen mittels Bilanzposition erfasst, wenn erwartet wird, dass die mit dem Asset verbundenen wirtschaftlichen Vorteile und Risiken dem Unternehmen zufliessen. In diesem Standard wird ausserdem festgelegt, dass Sachanlagen derart abzuschreiben sind, dass der Verbrauch des mit dem betreffenden Asset verbundenen wirtschaftlichen Nutzens durch das Unternehmen korrekt widerspiegelt wird. Zu diesem Zweck wird in diesem Norm das Konzept der Nutzungsdauer unter Berücksichtigung von drei Faktoren definiert: die vorausgesetzte und erwartete Nutzung des Assets, seine physische Abnutzung und seine technische Veralterung. Sowohl in der Bundeswasserrechtsgesetz (Art. 67 Abs. 1a, WRG) als auch in deren kantonalem Pendant im Wallis (Art. 54 Abs. 2a, kWRG) wurde die Nutzungsdauer von komplett nassen Teilen auf die Dauer der Konzession begrenzt. Anderseits gibt es weder für «trockene Teile» (Art. 67 Abs. 1b WRG; Art. 54 Abs. 2b, kWRG), noch für Anlagen mit «nassen und trockenen» Teilen eine definierte Nutzungs- oder Einsatzdauer. Der Konzessionär hat bei der Übertragung dieser Anlagen Anspruch auf die Zahlung einer angemessenen Entschädigung. -------------------------------------- Für den Fall eine Frage---------------------------(Partnergesellschaften zeichnen sich dadurch aus, dass die Aktionäre die gesamte Energieproduktion übernehmen und im Gegenzug die jährlichen Kosten und eine eventuelle Dividende abdecken. Die Gesellschaft ist somit nicht den Risiken ausgesetzt, die mit dem Zugang zu und den Preisen auf dem Strommarkt für den Verkauf der erzeugten Energie verbunden sind. Dies sind die Aktionäre, die z. B. den IAS-Regeln unterliegen)



Herausgegeben vom Energie-
departement des Kantons Wallis

 3 Autoren: Experten, die vom 
Kanton, den Gemeinden und 
den Eigentümern ernannt 
werden

 Vom Kanton Wallis 
angewandte Methodik von 
1988 bis 2020

 Referenz für Heimfälle, z.B.: 

- Champsec, Première Dixence

- FMMB, FmDF, FMG 
(Navizence), Salanfe

- FGB, FMO, FMS, Ernen-Mörel, 
FMdB, SBB Barberine

Technisch-wirtschaftliche Bewertung einer Wasserkraftanlage bei der Ausübung 
des Heimfallrechts (Wallis von 1998 bis 2020)
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 Technische Lebensdauer der 
Anlageteilen

 Hervorhebung des Instandhaltungs-
zustands der Anlagenteilen

min max
Wasserfassung - Bau 60 180

- Elektromec. 20 50
Staumauer 80 240
Zufuhrgalerie 80 240
Freispiegelstollen - Bau 80 160

- Elektromec. 20 40
Triebwasserweg 80 160
Druckleitung, Druckschacht 40 160
Standseilbahn 30 80
Verteilleitung 40 120
Turbine - i.B. Schieber 30 70

- Leittechnik 20 40
Gebäude - i.B. Kavern 80 160
Grundstück
Unterwasserkanal 80 240
Pumpstation - Bau 60 160

- Elektromec. 20 50
Generator 30 60
Kraftwerksleittechnik 30 40
Schaltanlagen (i.B. Transformator) 30 60
HS Leitungen 30 60

Bestandteil des 
Wasserkraftwerks

 Angenommene  Lebensdauer

unendlich

Présentateur
Commentaires de présentation
Der Kanton Wallis veröffentlichte in 1988 mit Hilfe von Experten, die die Gemeinden, der Kanton und die Eigentümer der Anlagen vertraten, ein Buch mit dem Titel: "Evaluation technico-économique d'un aménagement hydro-électrique lors de l'exercice du droit de retour". Die Methodik dieses Dokuments, das als "Livre Bleu" bezeichnet wird, wurde bei zahlreichen Heimfällen im Wallis angewandt.Es definiert Bereiche für die angenommene Lebensdauer der Hauptkomponenten einer Wasserkraftanlage. Zum Beispiel ein Generator zwischen 30 bis 60 Jahren.-------------------------------------- Für den Fall einer Frage---------------------------(Das Dokument "Botschaft des Staatsrats an den Grossen Rat betreffend die Wasserkraftstrategie des Kantons Wallis" vom 03.12.2015 hat das Livre bleu nicht in Frage gestellt, ganz im Gegenteil.  Es empfahl, nur noch die lineare Abschreibung und nicht mehr die konstante Abschreibung zu verwenden, und dass die im oben erwähnten Bericht erwähnten angenommenen Lebensdauern überbewertet sind (siehe Kapitel 2.10).



Buchhalterische Sicht
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– Vision bei "Kauf"
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VSE (Verband Schweizerischer 
Elektrizitätsunternehmen), "Rechnungslegung 
und Reporting nach Swiss GAAP FER für 
Partnerwerke",13.8.18

 "Regeln" Buchhaltung

Verordnung über die Förderung der Produktion 
von Elektrizität aus erneuerbaren Energien(EnV) 
vom 1.11.17

 Projektvergleich zur Vergabe von 
Subventionen

 Unabhängig von der angeblichen Nutzung, Verschleiss, technischen Veralterung und natürlich 
von zukünftigen Instandhaltungsentscheidungen bzw. Verbesserungen der Anlage!
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von Sachwerten

Instandhaltung: 
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g

Instandhaltung: 

1

Présentateur
Commentaires de présentation
Bei der Entwicklung eines Wasserkraftprojekts, dem Vergleich von Projekten, bei der Inbetriebnahme einer Wasserkraftanlage oder um Subventionen zu kriegen haben die Unternehmen, sogar den Bund Regeln für die buchhalterischen Abschreibungen festgelegt. Zum Beispiel eine Abschreibungsdauer von 40 Jahren für einen Generator. Aus Vorsichtsgründen ist die Abschreibungsdauer einer Anlage geringer als die technische Lebensdauer.Aber diese Abschreibungsdauer ist völlig unabhängig von der angeblichen Nutzung, Verschleiss, technischen Veralterung und natürlich von zukünftigen Instandhaltungsentscheidungen bzw. Verbesserungen der Anlage.



Technische Lebensdauer
Auswirkung verschiedener Instandhaltungsstrategien auf die Nutzungsdauer 
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BETRIEBSGESCHICHTE
(Nichtverfügbarkeiten & Ausfälle, 

Betriebsbeschränkungen, 
Instandhaltungsstrategie)

ALTER/ZYKLEN
(Lebensdauer, Anzahl der Zyklen, 

Beanspruchung, Abnutzung, 
Design der Ausrüstung)

INSPEKTION
(visuelle Inspektionen, Kontrollen, 

bekannte Probleme, 
Instandhaltung)

TESTS & MESSUNGEN
(Messungen, Tests)

Instandhaltungsplan über 
10 Jahre oder mehr

10 20 30 40 50 60 70

Zulässiges 
Leistungsniveau
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Abschreibung 
von Sachwerten

Routinemässige Wartung + Überholung

Instandhaltung: 

Le
ist
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g

Routinemässige Wartung + Überholung + Umfangreiche 
Instandhaltung und Aufrüstung

Instandhaltung: Generalüberholungen und Aufrüstungen

Optionen: 
1. Erneuerung

2. Instandhaltung

3. Stilllegung              

3

2

1

Présentateur
Commentaires de présentation
Bei Heimfällen ist es von entscheidender Bedeutung, den tatsächlichen Zustand der Anlage zu berücksichtigen, um Eigentümer zu belohnen, die eine Anlage in einem besseren Zustand als andere zurückgeben. Dies hängt von der beschlossenen Instandhaltungsstrategie ab. Instandhaltungsstrategie ist eine Wägung zwischen Kosten, Risiken und Verfügbarkeit.Das ist wie bei einem Auto. Wir wissen, dass, wenn wir die empfohlenen Instandhaltungen durchführen, das Auto gut pflegen und entsprechend den Fähigkeiten des Autos fahren, das Auto viel länger erhalten werden kann.Bei einer Wasserkraftanlage stellen wir fest, dass die Anlagenteile eine viel höhere technische Lebensdauer haben, als es sich die Buchhalter und Ingenieure bei der Inbetriebnahme vorgestellt hatten. Es ist sehr häufig, dass die Lebensdauer eines Generators zum Beispiel mehr als 60 Jahre beträgt.Der Eigentümer kennt für jede Komponente die Betriebsgeschichte, das Alter, den Zustand, die Ergebnisse von Inspektionen und die Überwachung des Betriebs. Dazu legt er einen Instandhaltungsplan für zehn oder mehr Jahre fest.



Methode, die für Heinfälle 
verwendet wird:
- Salanfe
- Dixence-Cleuson

Bewertung des Gesundheitszustands von elementaren Systemen
Ähnliche Methodik wie die PAH-Methode1) mit Koeffizienten, die an alpine Bauwerke angepasst sind (Speicherkraftwerk...)
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Elementaresysteme (33)

STA TRAGAL VEN DS VEN TUR GEN SCHWF

Note 0-10 des Gesundheitszustands 
des Elementarsystem

10

Guter Zustand (neu oder 
fast neu)

9

8

7

6 Akzeptabel (leichte 
Abnutzung)5

4 Mittelmäßig (starke 
Abnutzung)3

2 Schlechter Zustand (sehr 
starke Abnutzung, 
potenziell ausgefallener 
funktionaler Dienst)

1

0

Elementar- 
system 

9. GENERATOR
10 Wicklung

11 Magnetischer Kreis
12 Polare Spulen

13 Polare Körper

14 Polarrad

15 Welle /Kupplung

1) Using Condition Assessments and Risk-Based Economic Analyses, Hydropower Asset Management, Sept. 2006, (US Department of the interior, 
HYDRO Québec, US Army Corps of Engineers, Bonneville Power Administration)

Aktualisierung des 
Instandhatungsplans

Bewertung der Wahrscheinlichkeit des 
Risikos eines Ausfalls der Anlageteil in 

Abhängigkeit von ihrem Zustand

Restliche Lebensdauer

BETRIEBSGESCHICHTE
(Nichtverfügbarkeiten & Ausfälle, 

Betriebsbeschränkungen, 
Instandhaltungsstrategie)

ALTER/ZYKLEN
(Lebensdauer, Anzahl der Zyklen, 

Beanspruchung, Abnutzung, 
Design der Ausrüstung)

INSPEKTION
(visuelle Inspektionen, Kontrollen, 

bekannte Probleme)

TESTS & MESSUNGEN
(Messungen, Tests)

Présentateur
Commentaires de présentation
Eine Methodik zur Bewertung einer Anlage ist der Gesundheitszustand oder Indexzustand. Diese Methodik wurde vom US Department of Energy in Zusammenarbeit u.a. mit HYDRO Quebec im Jahr 2006 definiert. ALPIQ, HYDRO Exploitation und EWZ haben diese Methodik angepasst, um die Eigenschaften der Schweizer Anlagen zu betrachten...Eine Wasserkraftanlage wird in elementare Systeme zerlegt. Wir haben 33 davon definiert: Wasserfassung, Staumauer, Galerie, Druckschacht, Ventil, Turbine, Generator..Jedes elementare System wird dann in Ausrüstung nochmals zerlegt, die anhand ihrer Betriebsgeschichte, ihres Alters, ihrer Zyklen, der Ergebnisse von Inspektionen und Messungen verfolgt werden. Auf diese Weise erhalten sie eine Bewertung.Dann ist es möglich, die Wahrscheinlichkeit des Risikos eines Ausrüstungsausfalls anhand des Zustands der Ausrüstung zu bewerten, dann den Instandhaltungsplan zu aktualisieren und so die verbleibende Lebensdauer der Ausrüstung zu bestimmen.Diese Methodik wurde unter anderem für die Heimfälle von Salanfe, Première Dixence, Lavey benutzt.



Analyse der Fälle von Heimfällen im Wallis

• die meisten Unternehmen haben mehr als ein 
Jahrzehnt nach dem Heimfall eine umfassende 
Modernisierung durchgeführt.

• Während dieser Zeit mussten die Aktionäre keine 
Abschreibungen vornehmen... 

• ABER die Gemeinden/Aktionäre mussten die 
billigen Entschädigungen bis zur Modernisierung 
abschreiben.

• In fünf von sechs analysierten Fällen wurde die 
billige Entschädigung mehr als ausgeglichen.

Abschreibung der billigen Entschädigung viel geringer als die Abschreibung 
einer Modernisierung der Anlage
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[1] N. Rouge, O. Bernard: Wertermittlung am Ende der Konzession, Bulletin 
VSE/AES 11/2020

[2] N. Rouge, O. Bernard: Mit Leistungsklausel Heimfall vereinfachen, Bulletin 
VSE/AES 12/2022

Présentateur
Commentaires de présentation
Zusammen mit meinem Kollegen Olivier Bernard, Direktor Energiedienstleistungen, ALTIS Groupe SA, haben wir mehrere Walliser Heimfalle analysiert, die mit dem Livre Bleu durchgeführt wurden.Die meisten Unternehmen führten mehr als ein Jahrzehnt nach dem Heimfall eine umfassende Modernisierung durch.In diesem Zeitraum mussten die Aktionäre keine Abschreibungen vornehmen. Aber die Gemeinden/Aktionäre mussten die billigen Entschädigungen bis zur Modernisierung abschreiben.Wir haben die Abschreibungen einer billigen Entschädigung mit der Abschreibung einer Modernisierung verglichen. In fünf von sechs analysierten Fällen war die billige Entschädigung wesentlich geringer als die Abschreibung einer Modernisierung. In diesem Zeitraum kam es nicht zu einer längerfristigen Nichtverfügbarkeit des Wasserkraftwerks. Dies zeigt, dass die Gemeinden einen angemessenen Preis für den Erwerb des Wasserkraftwerks gezahlt haben.Wir haben dann nach einer Methode gesucht, um den verschiedenen Parteien eine faire Entschädigung zu garantieren. Diese Methode wird in unserem Artikel "Mit Leistungsklausel Heimfall vereinfachen" näher beschrieben.



3. Modernisierungs- und Erweiterungsinvestitionen
 Restwertvereinbarung

Dixence-Cleuson SA | N. Rouge | 14.2.23

Alpiq AG - N. Rouge 22.8.23



Cleuson-Dixence: Nicht abgeschriebener Anteil am Konzessionsende 
(Art.67 Abs.4 WRG)
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Konvention 1987

1987 Konventionsunterzeichnung

 1995 Inbetriebnahme

.

.

 .

2045 Heimfall

– Leistung 1'000 MW

– CAPEX 800 bis 1'000 MCHF

Présentateur
Commentaires de présentation
In 1987, also 58 Jahre vor dem Heimfall von Grande Dixence, unterzeichneten die Konzessionsgemeinden, der Kanton Wallis, ALPIQ und Grande Dixence Vereinbarungen, um den Bau der Anlage Cleuson-Dixence zu ermöglichen, d.h. den nicht abgeschriebenen Teil der Investition nach Ablauf der Konzessionen anzuerkennen.Die Investition wurde auf 800 bis 1 Mrd. CHF geschätzt, für eine Leistung von 1'000 MW und eine Inbetriebnahme im Jahr 1995.



Cleuson-Dixence: Nicht abgeschriebener Anteil am Konzessionsende 
(Art.67 Abs.4 WRG)
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Konvention 1987

1987 Konventionsunterzeichnung

 1995 Inbetriebnahme C87

2000 Bruch des Panzerschachtes

2010 Inbetriebnahme Bieudron

 .

2045 Heimfall

– Leistung 1'269 MW

– CAPEX 1'656 MCHF

2045

Présentateur
Commentaires de présentation
Die Kurve in Rot zeigt die Gesamtinvestition. In grün ist die jährlichen Abschreibungen von Cleuson-Dixence.Der Baubeginn wurde leider durch Einsprüche des WWF verzögert.Bei der Inbetriebnahme im Jahr 1999 explodierte der Druckschacht.Der Ersatz eines Teils des Druckschachts kostete 362 MCHF. Die Investitionen stiegen daraufhin von 1'294 MCHF auf 1'656 MCHF.



Cleuson-Dixence: Nicht abgeschriebener Anteil am Konzessionsende 
(Art.67 Abs.4 WRG)
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Konvention 1987

1987 Konventionsunterzeichnung

 1995 Inbetriebnahme C87

2000 Bruch des Panzerschachtes

2010 Inbetriebnahme Bieudron

 2001 IbS betrachtet für C87

2045 Heimfall

– Leistung 1'269 MW

– Unternehmerisches Risiko: 2001  
2010

– CAPEX 1'656  1'294 MCHF

 Restwert am Konzessionsende 
582.3 MCHF

2045

Présentateur
Commentaires de présentation
Die blaue Fläche zeigt den Leistungsgewinn der neuen Anlage, ab 2010 über 80 Jahre.Die Konzessionsgemeinden, der Kanton, Alpiq und Grande Dixence genehmigten schließlich in 2020 eine Investition von 1'294 MCHF bei einem Abschreibungsbeginn im Jahr 2001.Die Gesamtinvestition betrug jedoch 1'656 MCHF für die Inbetriebnahme im Jahr 2010.Die beiden Differenzen wurden von Alpiq und Grande Dixence als Unternehmerrisiko übernommen. 3 Punkte sind aus diesem Beispiel zu entnehmen:Das Projekt, wie es in der Vereinbarung definiert ist, muss sich im Laufe der Zeit weiterentwickeln können. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass die Konzessionsgeber in das Projekt eingebunden werden, um die Verfolgung durchzuführen.die Planungs- und Bauphasen können 10 bis 20 Jahre dauern. Während dieser Phasen geht der Eigentümer Unternehmer- und Bauherrenrisiken, finanzielle Risiken und das Risiko von Jugendkrankheiten ein. Es muss ein Gleichgewicht gefunden werden zwischen einerseits der verbleibenden Zeit, die es ermöglicht, die neue Anlage vor Ablauf der Konzessionen zu verwerten, den eingegangenen Risiken und andererseits dem Gewinn, den die zukünftigen neuen Konzessionäre erzielen können.Neue Investitionsprojekte wie z. B. Gornerli müssen diese Punkte berücksichtigen, um ein Gleichgewicht zwischen Risiken und der Erhöhung zukünftiger Gewinne zu gewährleisten. Wenn alles gut geht, könnte die Anlage 2030 in Betrieb genommen werden, d.h. 15 Jahre für Studien und Inbetriebsetzung, 15 Jahre vor Ablauf der Konzessionen, während diese neue Staumauer über mehr als 160 Jahre lang betrieben werden kann...Es ist von größter Wichtigkeit, dass diese Projekte so schnell wie möglich umgesetzt werden.



4. Sonderfälle: Lösungssuche...

Dixence-Cleuson SA | N. Rouge | 14.2.23

Alpiq AG - N. Rouge 22.8.23

Présentateur
Commentaires de présentation
Zwei Sonderfälle



Expertenabweichungen bezüglich Abgrenzung "unentgeltlich" und "gegen 
billige Entschädigung" Teile  gewählte Lösung für Grande Dixence in C87
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Kaverne und Gebäude
• Die Hauptkaverne enthaltet 

billige und gegen eine billige 
Enstchädigung Teile

• Verteilung entweder nach 
Volumen oder nach dem Wert 
der Anlagen

• Abweichung zu Kavernen und 
Gebäude der Pumpstationen

Pumpstation
• Kanton/Gemeinde: 100% 

unentgeltich
• Konzessionär : 

– Pumpe  unentgeltich
– Motor und Kabel  gegen 

billige Entschädigung 
– Kavern/Gebäude zum 

Aufteilen
Wasser-Agenda21 | N. Rouge | 22.8.23

Lösung gefunden für C87
• Verteilung der unentgeltich 

(Xg%) und gegen eine billige 
Entschädigung (Yo%) Anteile 
an der gesamten Anlage ohne 
Abweichung

• Abweichung: D
• Auf Abweichungen 

angewandte Verteilung
• Bsp. Xg%*D und Yo%*D

Présentateur
Commentaires de présentation
Wir haben im Rahmen der Vereinbarungen 87 vereinbart, eine Überwachung der "unentgeltlichen" und "gegen eine billige Entschädigung" Teile von Grande Dixence einzurichten.Die Experten beider Seiten waren sich bei 95 % der Ausrüstungsgegenstände einig. Die Abweichung bei der Auslegung des WRG betrafen Kavernen, Gebäuden und Pumpstationen.Die von uns vorgeschlagene Lösung bestand darin, den "unentgeltlich" und "gegen eine billige Entschädigung" Anteile ohne Abweichung auf den Abweichungsanteil anzuwenden, d. h. etwa 90 % unentgeltlich und 10 % gegen eine billige Entschädigung.--------en cas de question ----Art. 67 "de reprendre gratuitement les installations de retenue et de prise d’eau, les canaux d’amenée ou de fuite, les moteurs hydrauliques et les bâtiments qui les abritent"



Kaverne: "unentgeltlich" und "gegen eine billige Entschädigung"? 
Beispiel: Das Kraftwerk Bieudron
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Art. 67 Abs. 1
100% unentgeltlich
(sog. nasser Teil)

Art. 67 Abs. 1
100% gegen eine billige 
Entschädigung
(sog. trockener Teil)

Der Begriff der Kaverne wird in Art. 67 Abs. 1 WRG nicht erwähnt.
Die Höhe der Kaverne wird durch den Generator und seiner Welle vorgegeben

 Vorgeschlagene Lösung: Aufteilung der Kaverne nach dem Umfang der Anteile "unentgeltlich" und 
"gegen eine billige Entschädigung" 

Présentateur
Commentaires de présentation
Der Fall der Kaverne ist interessant. Die Kaverne des Kraftwerks Bieudron ist ein Fallbeispiel.Es gibt eine Ventilkaverne und eine Transformatorkaverne, d.h. "unentgeltlich" und "gegen eine billige Entschädigung"Die dritte Kaverne ist die Kaverne mit der Turbine und dem Generator.Die Höhe der Kaverne ist so bemessen, dass der Generator z. B. für Revisionen herausgezogen werden kann.Vorgeschlagene Lösung: Aufteilung der Kaverne nach dem Umfang der Anteile "unentgeltlich" und "gegen eine billige Entschädigung" Darüber hinaus wird der Begriff der Kaverne in Art. 67 Abs. 1 WRG nicht referenziert.



Behandlung von Gebäuden und Kavernen bei früheren Heimfällen
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Gebäude Unternehmen und 
Datum der Analysen Referenz Aufbau Zulässige 

Lebensdauer
Trocken/nass 

[%]

Gebäude WFMB (2000) WRG 1898 1908 / 1942 120 100/0

Gebäude Fully (2000) WRG 1898 1915 120 100/0

Gebäude Navizence (1997) WRG 1898 1908 80-160 (c) 71/29

Gebäude Champsec (1984) WRG 1898 1930 80-120 (c) 100 / 0

Gebäude Ernen/Mörel (2017) WRG 1898 1941 120 50/50

Gebäude Châtelard SBB Barberine (2009) WRG 1916 1924 80-160 (c) 40 /60

Gebäude Vernayaz SBB Barberine (2009) WRG 1916 1927 80-160 (c) 50 / 50

Gebäude Chandoline 1ère Dixence (1996) WRG 1916 1951 80-140 (c) 63 / 37

Gebäude FGB (2015) WRG 1916 1958 120-160 (c) 40 / 60

Gebäude Fionnay KW
Gebäude Nendaz KW
Kavern Fionnay KW
Kavern Nendaz KW

GD /Alpiq Vereinbarung 
1987 (2019) WRG 1916

1957
1959
1957
1959

120
120
160
160

43.9 / 56.1
59.9 / 40.1
45.6 / 54.4
35.4 / 64.6

Présentateur
Commentaires de présentation
Diese Tabelle gibt einen Überblick über die Behandlung von Gebäuden und Kavernen bei vergangenen Heimfällen.Die Experten bestätigten eine Aufteilung der Gebäude von Grande Dixence zwischen 40 und 60% gegen eine billige Entschädigung, und zwar vor der Behandlung der Abweichungen, und eine technische Lebensdauer von 120 Jahren. Bei Kavernen wurde die Lebenszeit auf 2 Konzessionszeiten reduziert. 



Wasserzufluss

Wasserzufluss
Hr

Entzogene elektrische Energie
H2 = Hc - Hr   

Hc

Stromnetz

Pumpwerk

Staumauer

Turbine

Pumpe

Transformator

Motor

Transformator Generator

Umschalter

Umschalter

Art. 67 
al.1 let. b

Art. 67 
al.1 let. a

Anlagen zum Erzeugen 
und Fortleiten 

elektrischer Energie

Vorschlag

Merkmale Verteilung

Förderhöhe (Hr) Hr / Hc = [%] Nass

Fallhöhe (Hc) (Hc-Hr) / Hc = [%] Trocken

Pumpstation: "unentgeltlich" oder "gegen eine billige Entschädigung"?
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Funktion: Entnahme von Wasser aus einem Tal, um
es zur Hauptstaumauer zu leiten.
- Es muss die potenzielle Energie (Höhen-

unterschied) bereitgestellt werden, die für seinen
Transport erforderlich ist.

- Das Wasser kann dann eine größere potenzielle
Energie abgeben, indem es über eine größere
Fallhöhe turbiniert wird.

Pumpstation: dient indirekt der Energiegewinnung, 
da es ohne sie nicht möglich wäre, das Wasser 
wirtschaftlich und rationell zu produzieren und zu 
verwerten.

Présentateur
Commentaires de présentation
Mit einer Pumpstation kann Wasser aus einem Tal entnommen und zum Hauptstaumauer geleitet werden, wobei es die für den Transport notwendige potenzielle Energie (Höhenunterschied) erhält. Das Wasser kann dann eine größere potenzielle Energie abgeben, indem es über eine größere Fallhöhe turbiniert wird.Pumpanlagen gelten als indirekt der Energiegewinnung dienend, da es ohne sie nicht möglich wäre, dieses Wasser wirtschaftlich und rationell zu produzieren und zu verwerten bzw. vorwiegend im Winter in elektrische Energie umzuwandeln.Die vorgeschlagene Lösung besteht darin, die Höhenunterschiede zu berücksichtigen, um unentgeltlich" oder "gegen eine billige Entschädigung" Teile aufzuteilen.Motor, Transformator, Umschalter und elektrische Anlagen, dh. den Teilen "gegen eine billige Entschädigung" werden mit den Fallhöhen gewichtet. 



Schlussfolgerung
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– Première Dixence, Grande Dixence und Cleuson Dixence: ein Erbe, das es zu pflegen gilt

– Heimfall in 1996 (in Vorbereitung für 2032), Restwertvereinbarung und deren Zusatzvereinbarung 
2020 (in Vorbereitung für das MZS Gornerli-Projekt)

– Vergangene Heimfälle sind die Grundlage für die Zukunft: Livre bleu muss modernisiert werden

– Betriebsfähigkeit Teil der billigen Entschädigung 

– Art. 67 Abs. 3 GG definiert keine Dauer  Eigentümer, die Einrichtungen im besten Zustand 
zurückgeben, müssen hervorgehoben werden  Prinzip der "nachhaltigen Entwicklung"

– Restwertvereinbarung: Verwertung von Eigentümern, die ihre Anlagen weiter ausbauen und 
modernisieren wollen, unter Berücksichtigung der eingegangenen Risiken und der Verwertungsdauer 
entsprechend den Konzessionslaufzeiten.

– Zahlreiche Herausforderungen für die Wasserkraft: Die Wasserkraft kann nur durch die 
Zusammenarbeit von Konzessionsgebern und Eigentümern verteidigt werden.

Schlussfolgerung
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Présentateur
Commentaires de présentation
Première Dixence, Grande Dixence und Cleuson Dixence: eine Anlage, die sich ständig weiterentwickelt. Sie haben bereits in 1996 ein Heimfall und in 1987 eine Restwertvereinbarung und deren Ergänzung 2020 erlebt: Ein neuer Heimfall ist in Vorbereitung für Première Dixence und eine neue Restwertvereinbarung für das Gornerli-Projekt ist auch in Vorbereitung.Das Livre bleu ist eine gute Grundlage, kann aber mit dem aktuellen Wissen modernisiert werden.Betriebsfähigkeit Teil der billigen Entschädigung : Art. 67 Abs. 3 WRG "Der Konzessionär ist verpflichtet, die Anlagen und Einrichtungen, an denen das Heimfallrecht besteht, in betriebsfähigem Zustand zu erhalten." definiert keine Dauer. Eigentümer, die Anlagen im besten Zustand zurückgeben, müssen aufgewertet werden, Das ist das Prinzip der "Nachhaltigen Entwicklung".Restwertvereinbarung: man muss unbedingt die Eigentümer, die ihre Anlagen weiter ausbauen und modernisieren wollen verwerten. Man muss auch der eingegangenen Risiken und der Verwertungsdauer entsprechend den Konzessionslaufzeiten berücksichtigen.Es gibt jetzt zahlreiche Herausforderungen für die Wasserkraft. Die Wasserkraft kann nur durch die Zusammenarbeit von Konzessionsgebern und Eigentümern verteidigt werden.Wir haben ein Erbe erhalten, und wir sind es unseren Nachfolgern schuldig, funktionierende Wasserkraftanlagen weiterzugeben. Diese Anlagen dürfen diesen Konzessionsübergang nicht sehen.Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



DANKE für Ihre Aufmerksamkeit!

Dixence-Cleuson SA | N. Rouge | 14.2.23

nicolas.rouge@alpiq.com
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